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Medieninformation
Der Revisor 

von Nikolai Wassiljewitsch Gogol
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Das Drama Der Revisor von Nikolai Wassiljewitsch Gogol zählt zu den bekanntesten und besten Gesellschaftskomödien. Das Stück macht sich über den gesellschaftlichen Zustand und die menschliche Natur lustig, deren Vorlage im Alltag eines zaristischen Russlands in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts zu finden ist. Die gesamte Konzeption dieser Komödie ist in einer Aussage Gogols enthalten: „In Der Revisor wollte ich all das Grässliche Russlands, was ich zu jener Zeit finden konnte zusammenführen und verhöhnen, all die Ungerechtigkeiten die an den Orten und zu den Zeiten stattfinden, wenn vom Menschen die größte Rechtschaffenheit erwartet wird."
Die Handlung spielt in einer weitentfernten Provinz, in der Korruption und Chaos um sich greifen. Als der arbeitslose Chlestakov, ein geschniegelter Hochstapler, die Bühne betritt, verwechselt die dümmliche und angsterfüllte Bevölkerung ihn mit einem staatlichen Revisor. Fortwährende Missverständnisse, die auf der Missinterpretation der Realität beruhen, führen dazu, dass das Publikum den wahren Revisor gar nicht erst zu Gesicht bekommt. An seiner statt jedoch wird die verlogene und käufliche Natur des Revisionsamtes in Form von verängstigten Beamten präsentiert. Der Revisor spiegelt auch heute noch die bürokratische Mentalität, sowie auch die Weltanschauung ihrer Opfer wider – Korruption, Bestechung, Amts- und Machtmissbrauch sind nicht nur Synonyme der Vergangenheit, sondern auch der Gegenwart.

Regie: Dražen Ferenčina
Anton Antonowitsch Skwosnik-Dmuchanowski, Stadthauptmann: Damir Lončar
Anna Andrejewna, seine Gattin: Dubravka Ostojić ( Marja Antonowna, seine Tochter: Nina Kaić Madić / Ana Magud ( Luka Lukitsch Chlopow, Schulinspektor: Davor Svedružić ( Ammos Fjodorowitsch Ljapkin-Tjapkin, Richter: Goran Malus ( Artemi Filippowitsch Semljanika, Kurator der Armenanstalten: Ivica Zadro ( Iwan Kusmitsch Schpekin, Postmeister: Igor Mešin ( Pjotr Iwanowitsch Dobtschinski, Gutsbesitzer: Saša Buneta ( Pjotr Iwanowitsch Bobtschinski, Gutsbesitzer: Vanja Ćirić ( Iwan Alexandrowitsch Chlestakow, Beamter aus Petersburg: Filip Juričić ( Ossip, sein Diener: Ivan Magud ( Stepan Iljitsch Uchowjortow, Polizeiaufseher: Ljubo Zečević ( Abdulin, Kaufmann: Dražen Bratulić ( Hotelmädchen: Marija Borić
in kroatischer Sprache

Termin:

02.12.2018
Beginn:


19:00 Uhr
Preise:  


Euro 30,-/28,-/25,-/20,-
Kartenvorverkauf: 
1040 Wien, Argentinierstraße 37
von Montag bis Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Karten Hotline: 01/501 65/13306
www.akzent.at 
Pressefotos in 300dpi und –texte für Ihre Ankündigung stehen auf unserer Website www.akzent.at in unserem Pressebereich zur Verfügung.
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